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Unkritische Spaßvögel mögen behaup-

ten, Homöopathie sei eine psychothera-

peutische Placebotherapie. Gewiss, für 

den homöopathisch behandelnden Laien, 

für den Homöopathen oder den medizi-

nischen Fachmann ist ein mitfühlendes 

Herz und ein liebevolles Verständnis für 

den kranken Mitmenschen notwendiges 

Fundament seines Handelns. Der heutige 

Patient jedoch ist – meist aus langjähriger 

Enttäuschung – empfi ndlicher geworden 

für das, was in einer Praxis, besonders 

in einer homöopathischen, geschieht. 

Nur Trostworte, nur Hoffnungsvermitt-

lung, das ist kein eigenständiges The-

rapiekonzept, wie es die Homöopathie 

für sich in Anspruch nimmt. Wir thera-

pieren eben nicht die Diagnose, sondern 

bestimmen die Therapie durch ein exakt 

defi niertes Aufsuchen der heilenden Arz-

nei. Und das Geheimnis der Exaktheit ist 

nicht die Pauschalierung von Kranken 

durch Zuordnung von Diagnosen, das 

Geheimnis besteht vielmehr in der Indi-

vidualisierung der Leidensformen eines 

Menschen. So werden homöopathisch 

mündige Laien und homöopathische 

Behandler zu Künstlern des Möglichen 

im Leben, wobei das Mögliche zwar ver-

borgen, aber nichtsdestotrotz vorhanden 

ist. Das kann eine moderne Medizin bis-

her nicht für sich in Anspruch nehmen.

 Es ist schon erstaunlich, wie viele Men-

schen – Ärzte und Patienten eingeschlos-

sen – die Genauigkeit des homöopathischen 

Wissens, das wunderbare Konzept der zu-

grunde liegenden Naturgesetze, die präzi-

se methodische Ausübung und die empi-

rische Erfahrung noch nicht kennen und 

doch instinktiv wahrnehmen, dass die Ho-

möopathie wesentlich ungefährlicher, tief 

greifender und erfolgreicher wirkt als die 

Allgemeinmedizin, deren Allgegenwärtig-

keit sie sich bisher anvertrauten.

Ich glaube jedoch nicht, allein mit dieser 

Feststellung Menschen für die homöopa-

thische Heilweise zu begeistern. Dem fern-

östlichen Annehmen, Gewährenlassen und 

Sich-Bewähren steht das westliche „Wa-

rum?“ im Weg. Letzteres ist leicht zu be-

gründen: Homöopathie kümmert sich um 

den ganzen Menschen. Besonders die Fälle, 

in denen ein Mensch chronisch leidet und 

wenig krankhafte Befunde zu erheben sind, 

in denen ein Mensch nicht mehr nach Pau-

schalnormen funktioniert, seine Willens-

stärke, seine Widerstandskraft, sein leben-

diges Vermögen gegen alle Erwartungen 

versagen, begünden die wahrhaft heilsame 

Domäne der homöopathischen Arznei. Denn 

die Befi ndlichkeit des kranken Menschen ist 

eine höher zu bewertende Tatsache als jegli-

che Befunde der klinischen Medizin. 

Vorwort
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Nicht nur das funktionelle Regulationsver-

mögen unterliegt der wundersamen Wir-

kungsweise der homöopathischen Arznei, 

auch die leiblich manifeste chronische Er-

krankung fi ndet ihre Heilung, wenn wir die 

wissenschaftliche Exaktheit der homöo-

pathischen Krankheitslehre anwenden. Wir 

müssen die Schichten des chronischen Pro-

zesses schälen wie eine Zwiebel, Hülle um 

Hülle, müssen die tief liegenden Krank-

heitsbedingungen der Vererbungslehre re-

spektieren, müssen die Bilder der homöo-

pathischen Arzneien in uns tragen, um sie 

in den Bildern wiederzuerkennen, die uns 

der chronisch leidende Mensch in all seinen 

Schichten bietet.

Weniger bekannt, aber ganz besonders er-

folgreich ist die homöopathische Wirksam-

keit bei akuten Erkrankungen und Notfällen. 

Akutes hat seine eigene Begrenzung. Und 

in sehr schwerwiegenden Fällen kann das 

bedeuten: Entweder man erholt sich oder 

man stirbt. Von solchen Krisen soll in die-

sem Buch auch die Rede sein, um das Ster-

ben zu verringern, um mehr Leben zu er-

möglichen. 

Um das zu verinnerlichen, brauchen wir eine 

neue Philosophie des Krankheitsprozesses. 

Bakterien, Viren und Pilze zeigen nur eine 

Milieustörung an. Sie sind nur Indikatoren, 

nicht Initiatoren einer Erkrankung. Deshalb 

gilt es, nicht sie zu vernichten, sondern das 

Terrain, auf dem sie gedeihen, das Milieu, zu 

sanieren. Ein schlecht durchblutetes Milieu 

ist ein Leckerbissen für Mikroben, Pilze und 

Würmer und wird dadurch zum Nähr-

boden für allerlei Krankheitsprozesse. 

Die homöopathische Arznei wirkt nun 

nicht nur auf das lokale Geschehen, son-

dern auf die Gesamtheit des erkrankten 

Menschen. Dadurch wird jener im Zuge 

seiner Heilung für alle Indikatoren als 

Wirt ungenießbar, weshalb sie ihn kur-

zerhand wieder verlassen.

Es ist jedoch nicht zwingend, dass Sie all 

das verstehen, bevor Sie die erste homöo-

pathische Arznei für eine akute Störung 

auswählen und verabreichen. Vieles ler-

nen Sie im Zuge der Zeit mit wachsender 

Erfahrung. Und um eben diese kostbare 

Erfahrung geht es. Jetzt und in Zukunft!

Also üben wir: das kranke Bild wohl zu 

beobachten, zu unterscheiden, um uns 

für das entsprechende Bild der Arznei zu 

entscheiden. Denn nur Übung wandelt 

uns wahrlich zum Besseren. Und jedem 

wahrhaftig Übenden steht sein Schöpfer 

bei, damit nichts misslingen kann. Auf 

die Philosophie der homöopathischen 

Theorie komme ich später noch zurück. 

Der medizinische Laie, der seine Gesun-

dung und die seiner Lieben selbstver-

antwortlich tragen und deshalb homöo-

pathisch mündig werden möchte, ist zur 

Selbstbehandlung geradezu aufgeru-

fen nicht im Weg, so dass er unvorein-

genommen die Sprache des Leidenden 

arzneilich umsetzen kann. Die auf das 

Leid zutreffenden Arzneien voneinan-

Vorwort
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der zu unterscheiden und sich für eine, die 

Entsprechendste, zu entscheiden, vermittelt 

dem Hilfesuchenden eine ungeheure Sicher-

heit, die sich ihm unausgesprochen mitteilt. 

Der Erkrankte fühlt sich wohl dabei, seine 

Beobachtungen bezüglich der Entwicklung 

seines Leids in eigene Worte und einfache 

Erklärungen der Zusammenhänge fassen zu 

dürfen. Er fühlt sich durch unser Zuhören 

bestätigt, fühlt sich ernst genommen, an-

genommen, wohlverstanden und heimisch. 

Das schenkt ihm und uns die Einsicht in un-

vermeidliche Beschwerden, die, geduldig 

ertragen, uns wandeln sollen. Zu diesem Un-

terfangen wünsche ich Ihnen jenen vertrau-

enden Mut, den Kinder noch besitzen, wenn 

sie sich von der fünften Treppenstufe 

herab in unsere Arme fallen lassen. Ver-

suchen Sie es, es klappt! Zu guter Letzt 

habe ich diese „Hausapotheke“ zur Stei-

gerung Ihres Selbstvertrauens neu kon-

zipiert, so dass Sie jetzt in Mußestunden 

übersichtlicher nachlesen und im Notfall 

rascher nachschlagen können.

Es verbleibt mir, aus tiefem Herzen mei-

nen Verlagsfreunden zu danken. Mit ih-

nen wurde dieses Patientenbuch mög-

lich. Jeder hat das Seine dazu beigetragen.

Dr. med. Norbert Enders

Vorwort �
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Auge

 Wann immer ich an das Auge denke, fällt mir dazu die 

einfach formulierte Stelle aus Matthäus 6, Vers 22 bis 

23 ein, die da lautet: „Das Auge ist das Licht des Leibes. Wenn 

dein Auge strahlt, dann wird dein ganzer Leib licht sein. Wenn 

aber dein Auge fi nster ist, so wird dein ganzer Leib fi nster sein. 

Wenn nun das Licht, das in dir ist, Finsternis ist, wie groß wird 

dann die Finsternis sein.“ Es lohnt sich, darüber nachzudenken.

Bindehautreizung

Wund machende Tränen, milder Nasenfl uss
Typ: rot, warm, feucht

Für die leichte Bindehautreizung stellt uns die Homöopathie 

eine schöne Arznei zur Verfügung: Euphrasia, im Volksmund 

bezeichnenderweise „Augentrost“ genannt. Meist ist der freie 

Blick getrübt, weil sich ein Schleier von Schleim über die Horn-

haut legt. Insofern wirkt unsere Arznei wie ein Scheibenwi-

scher.

Boxerauge

Der Bluterguss um das Auge, auch Brillenhämatom genannt, 

entsteht durch einen Schlag von außen, sei dies die Faust bei 

Raufereien oder beim Boxkampf – daher der volkstümliche 

Name – oder der stumpfe Gegenstand, der im Dunkeln oder im 

Suff im Wege steht. Nachdem Sie zunächst Arnica eingenom-

men habe, entscheiden Sie sich jetzt zwischen zwei Arzneien.

Bluterguss mit ausgefranstem Rand
Typ: rot, kräftig, hitzig/blass, gelb, welk 

Erscheint Ihr Auge mit einer glasigen Schwellung, der Rand 

des Blutergusses wie ausgefranst, und drücken Sie lieber einen 

warmen Waschlappen dagegen, wird Acidum sulfuricum den 

Erguss rasch schwinden lassen.

Euphrasia D12

2 ~ täglich

$ Licht, Sonne

% nachts

Acidum sulfuricum D3

3 ~ täglich

$ Berührung

% Wärme

Auge
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Der kranke Mensch

Bluterguss mit glattem Rand
Typ: blass, kalt, feucht

Oder Ihr Bluterguss weist einen glatten Rand auf, fast wie eine 

aufgemalte Brille, und bedarf einer kalten Aufl age. Hierbei 

wird eher Ledum das Menschenmögliche tun, damit Sie in der 

Öffentlichkeit mit Ihrem „blauen Auge“ nicht allzu sehr dem 

Spott Ihrer Mitbürger ausgesetzt sind.

Entzündungen

Kühle lindert
Typ: schlank, unruhig

Jede akute Entzündung am Auge, sei es am Lidrand, an der Bin-

dehaut, Regenbogenhaut, Augeninnenhaut (Uveitis, selten) 

oder Netzhaut (Retinitis) verlangt schon im Beginn der gering-

sten Beschwerden Aconitum. Besonders, wenn sie plötzlich, 

unerwartet und mit Heftigkeit auftritt. Sie ist meist die Folge 

von Unterkühlung durch Zugluft bei entsprechender Empfi nd-

lichkeit der Person. Lokale Kühle lindert die Schmerzen.

Wärme lindert
Typ: rot, rund, kräftig

Lindert lokale Wärme die Beschwerden und besteht eine äu-

ßerste Empfi ndlichkeit gegen Berührung und Licht, dann ist 

schon die zweite Entzündungsarznei, Belladonna, angezeigt, 

die so rasch lindert, wie die Störung auftrat. 

Ledum D3

3 ~ täglich

$ Hitze

% Kälte

Aconitum D30

einmalig

$ Zugluft

% Kühle

Belladonna D30

einmalig

$ Licht, Berührung

% Wärme

Für alle anderen Entzündungsarten lassen Sie beim Augen-
arzt eine Diagnose stellen. Aber vergessen Sie nicht: Ihr Ho-
möopath hält eine Arznei für Sie bereit, selbst wenn es sich 
um die gefährliche Gürtelrose (Herpes zoster) der Hornhaut 
handelt. Mehr darüber in „Enders’ Handbuch Homöopathie“ 
(  Literatur, S. 342). 

Diagnose unerlässlich

2
KO

P
FB

ER
EI

C
H
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Gerstenkorn

Viele Menschen wissen nicht, dass wir dafür zwei höchst be-

währte Arzneien besitzen, die nach meinen Erfahrungen bis-

her allen geholfen haben. Obendrein haben sie die früher recht 

häufi ge, kosmetisch hässliche Erscheinung mit einer Gabe nach 

der Behandlung für immer geheilt.

Am Oberlid
Typ: rund, lieb, mild, wechselhaft 

Erscheint das Gerstenkorn am Oberlid, so hat sich Pulsatilla als 

Trost erwiesen.

Am Unterlid
Typ: blass, kalt, zornig

Tritt das Gerstenkorn eher am Unterlid auf, so nehmen Sie 

Staphisagria. 

Hornhautverletzung

Unerträglicher Schmerz
Typ: schlank, unruhig

Nicht nur eine Prellung, sondern auch die Verletzung durch 

Fremdkörper oder durch Entfernen eingetrockneter Linsen löst 

jenen unerträglichen Schmerz aus, jene unruhige, ängstliche, 

schockartige Verzweifl ung, die sich erstaunlicherweise rasch 

mit Aconitum besänftigt. Sollten sie zuvor Arnica eingenom-

men haben, werden Sie bemerkt haben, dass Aconitum am 

Auge durchgreifender wirkt.

Lidschwellung

Quincke-Ödem
Typ: durstlos, ruhelos

Wir kennen blasse Schwellungen wie beispielsweise morgens 

beim Erwachen, doch diese sind eher chronischer Natur. Aku-

ter erscheint uns das Quincke-Ödem, die allergische Anschwel-

Pulsatilla D30

einmalig

$ Erkältlichkeit 

% kühle Aufl age

Staphisagria D30

einmalig

$ Kälte

% warme Aufl age

Aconitum D30

bedarfsweise

$ Berührung

% Kühle

Apis D30

bedarfsweise

$ Berührung

% Kälte

Auge
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lung der Augenlider. Sie sticht, juckt, brennt, ist hell gerötet 

und bedarf der Kälte. Ungeachtet der stoffl ichen Ursache wird 

Apis immer lindern.

Müde Augen

Augen brennen wie Feuerbälle
Typ: blass, feucht, kalt

Nach Überanstrengung unserer Augen durch dauernde Fixie-

rung auf eine Arbeit brennen sie oft wie zwei Feuerbälle. Jede 

Faser der Augen scheint schmerzhaft gereizt, die Sicht ver-

schwimmt und passt sich der Ferne nicht mehr so leichtgängig 

an. Korrigieren wir Schmerz und Sicht mit Ruta.

Netzhautablösung

Rotes Aussehen
Typ: hellrot, durstlos, ruhelos 

Der Ablösung gehen manchmal entzündliche Prozesse voraus. 

Der Augenarzt hat deshalb schon erwähnt, dass Ihr Augenhin-

tergrund geschwollen sei (Retinaödem). Apis wird der Entzün-

dung gewiss entgegenwirken, wenn sich das plötzliche Ge-

schehen mit einem kräftigen Stich ankündigt.

Blasses Aussehen
Typ: blass, zart, gütig, pedantisch

Die Entzündung liebt es, sich bei blassen Menschen mit Blut-

hochdruck oder mit Diabetes an der Netzhaut zu äußern (dia-

betische Retinopathie). Beiden Leidenden wird Arsenicum al-

bum Linderung gewähren.

Ruta D3

alle 10 Minuten

$ Überanstrengung

% Augen schließen

Apis D30

2-stündlich

$ Berührung

% Kälte

Arsenicum album D30

2-stündlich

$ Kälte

% Wärme in jeder 
Form
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Netzhautblutung

Immer häufi ger tritt die Netzhautblutung oder die Neigung 

dazu auf. Eine nicht unerhebliche Ursache dafür sind die zu-

nehmenden Radio- und Funkwellen, die über eine Antenne in 

Augennähe empfangen werden (zum Beispiel eingebautes Ra-

dio im Kopfhörer, Funktelefone usw.). 

Bei durchlässigen Arterien
Typ: rot/blass, zart, frostig, heiter 

Zwar werden Sie auf dem entsprechenden Auge vorüberge-

hend teilweise oder ganz blind und der Laserstrahl „näht“ den 

Netzhautriss wieder zusammen, aber für den Notfall halten Sie 

sich jedenfalls Phosphorus in Ihrer Hausapotheke.

Durch Verletzung, Verkalkung
Typ: rot, kräftig, unruhig 

Seltener ist die Blutung durch eine starke Verletzung oder 

eine Gefäßverkalkung bedingt. Beide Ursachen lassen sich mit 

unse rer Arnica günstig beeinfl ussen.

Ohr
 „Enders’ Homöopathie für Kinder“ (  Literatur, S. 342)

 Das Ohr gibt uns die Fähigkeit des Hörens und des Zuhörens, 

also des Empfangens und Gebens. Das ist der Fluss all des-

sen, was Lebendigkeit bedeutet. Ist diese lebendige Bewegung 

beeinträchtigt, so leiden wir als Person in unserer Ganzheit. Er-

krankungen der Ohren überlagern unser Hören und Zuhören 

oder beherrschen unser Hören- und Zuhören-Können. Es wäre 

auch denkbar, dass der Leidende sein Wollen aufgegeben hat, 

weil er zeitlebens hören, gehorchen und zuhören musste, der 

Möglichkeit beraubt, seiner eigenen inneren Stimme zu lau-

schen. 

Phosphorus D30 

alle 10 Minuten zu 
Beginn

$ Kälte

% Ruhe

Arnica D30

2-stündlich

$ Erschütterung

% Kälte

Ohr
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Hörsturz 

Beim Hörsturz geht der Gehörsinn verloren und damit der Sinn 

des Hörens, des Zuhörens und des Teilnehmens. Die Umwelt 

des Geschädigten muss schon recht laut werden, um sich Ge-

hör zu verschaffen, vielleicht war sie ja auch nie leise gewesen? 

Vor Lärm und Geräuschen verschließen wir allzu gern unse-

re Ohren, weil wir im Wohlbefi nden unseres Menschseins im 

Grunde Unharmonisches und Disharmonisches verabscheuen. 

Dieser Wesenheit begegnen wir in der Wesenheit der zugehö-

rigen Arzneien. 

Nach Verletzung durch Lärmbelastung 
Typ: ängstlich, nörglerisch, stumpfsinning 

Lärmbelastung hat diesen Menschen erschüttert und sein Ge-

hör verletzt, hat sein sehnsüchtiges Ruheverlangen und seinen 

inneren Friedenswunsch gehörig gestört. Nun hat das Schick-

sal ihn vom Lärm der Welt befreit, aber auch von den zarten, 

feinen Schwingungen, die unser Leben befl ügeln. Ärgerlich, 

ängstlich und nörglerisch, als wolle man ihm zu nahe treten, 

als fühle er sich verulkt, verfolgt und vergiftet, gleitet er hoff-

nungslos und stumpfsinnig zurück in die Starre der Vereinsa-

mung, aus der wir ihn mit Arnica wieder hervorholen können. 

� Beim Hörsturz geben wir die Arznei, auch ungeachtet der zu-

gehörigen Person, weil hier meist nicht die Verletzlichkeit 

des Menschen, sondern der Lärm die Auslösung des Übels ist. 

Nach Blutung ins Innenohr
Typ: kräftig rot/blaurot, heiß, schwatzhaft 

Der Hörsturz beruht meist auf einer plötzlichen, kleinen Blu-

tung ins Innenohr. Mit Arnica sind wir ihr bereits entgegenge-

treten in der Annahme, dass verkalkte Adern brüchig gewor-

den sind. Jetzt nehmen wir an, dass zerstörende Gifte das Blut 

verändert haben und die Adernwände durchlässig werden. Es 

muss schon ein ziemlich giftiger, intrigenreicher und gehäs-

siger Mensch sein, bissig und mit beißendem Humor, dem 

Arnica D4 

3 ~ täglich

$ Lärm

% Ruhe

Lachesis D12

2 ~ täglich

$ Einengung, 
linksseitig

% Reden, Bewegung
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Lachesis das Gehör für sein lautes, ununterbrochenes Gerede 

wiederschenkt. 

Innenohrschwindel

Behandlungsbeginn
Typ: kräftig rot/blaurot, heiß, schwatzhaft 

Der Innenohrschwindel (Morbus Menière) ist ein Kreuz für alle 

HNO-Fachärzte. Es bleibt jenen die medikamentöse Beruhi-

gung oder letztlich die operative Durchtrennung bestimmter 

Nerven. Homöopathisch haben wir eine Chance, mit zwei Arz-

neien die schwere taumelnde Beeinträchtigung des Patienten 

zu beheben. Geben Sie möglichst schon zu Beginn Lachesis.

Folgearznei
Typ: rot/blass, zart, frostig, heiter

Ab dem folgenden Tag lassen Sie regelmäßig Phosphorus fol-

gen, bis zum Verschwinden der Erscheinung.

Mastoiditis

Knochen empfi ndlich
Typ: rot, mollig, träge, frostig

Selten springt die Entzündung auf den Knochen hinter dem 

Ohr über, auf das Mastoid. Das können Sie prüfen, indem Sie 

mit dem Finger auf diesen Knochen klopfen. Beklagt sich Ihr 

Kind, dann ist Capsicum sicher die rechte Arznei.

Lachesis D30

einmalig

$ links, beim 
Erwachen

% Bewegung

Phosphorus D12

2 ~ täglich

$ Dunkel

% Ruhe

Capsicum D6

2-stündlich

$ nasskaltes Wetter, 
Zugluft, Berührung

% Wärme

Ohr

Es lohnt sich, die Arznei unmittelbar in die Vene zu spritzen, 
denn im festen Glauben an symbolische Zusammenhänge 
sollte das, was die Haut verletzend beißt (die Schlange) in 
gleicher Weise, die Haut verletzend, verabreicht werden.

Lachesis am besten in die Vene spritzen
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Mittelohrentzündung

Ohrentzündungen haben sich im Laufe der Jahre immer scheuß-

licher, hartnäckiger und tief greifender verbreitet. Inzwischen 

sind Röhrchen im Trommelfell schon fast so in Mode wie Zahn-

spangen. Zumindest solange das soziale Kassensystem für die 

Kosten aufkommt! Die Homöopathie will den Beginn der Stö-

rung erhaschen, behandeln und heilen, damit dem Chronischen 

und den Folgen der Narkose kein Nährboden bereitet wird.

Akute Phase: plötzlich stechende, pulsierende 
Schmerzen
Typ: rot, rund, kräftig, brav 

Der Beginn der Ohrenentzündung, die wir vor allem bei un-

seren Kindern plötzlich auftretend erleben, ist äußerst 

schmerzhaft, pulsierend und hitzig. Die ganze Ohrgegend ist 

berührungsempfi ndlich, besonders der Tragus, das kleine vor-

dere Ohrläppchen. Nachdem Sie Aconit nach kaltem Wind, Cha-

momilla bei feucht-heißer Kopfdecke oder Dulcamara bei je-

dem Wetterwechsel ausgeschlossen haben, bleibt Ihnen noch 

Belladonna für die rasche Behandlung des Beginns. Meist wird 

ein warmer Umschlag verlangt oder wärmende Ohrentropfen. 

Warten Sie mit der folgenden Gabe den nächsten Tag ab.

Folgearznei
Typ: hellhäutig, blutarm, feucht, hitzig 

Sollten dann noch Schmerzen bestehen, was Sie am besten 

prüfen, indem Sie auf den Tragus gegen das Ohr drücken, dann 

lassen Sie Ferrum phosphoricum bis zur absoluten Schmerz-

freiheit folgen.

Bei mildem Ohrausfl uss
Typ: rund, lieb, mild, wechselhaft

Nach dieser akuten Entzündung bildet sich oft ein Sekret, das 

am äußeren Gehörgang sichtbar wird. Der Facharzt wird Ih-

nen bestätigen, was Sie ohnehin schon wissen, dass es sich um 

eine Mittelohrentzündung handelt. Konsultieren Sie gleich Ih-

Belladonna D30 

einmalig

$ Entblößung, nachts, 
Berührung

% Wärme, Ruhe

Ferrum 
phosphoricum D12

2 ~ täglich

$ nachts

% Wärme, Ablenkung

Pulsatilla D6

3 ~ täglich

$ Kälte, nasskaltes 
Wetter

% Wärme
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